
Die verantwortlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des KAB Kreisverbandes Bamberg-
Land laden Sie zudem ganz herzlich zu 
folgenden überörtlichen Veranstaltungen ein: 
 
 

KV Bamberg-Land 
Termine 2012 

 

02.02. Seniorenfasching im Pfarrheim 
 Strullendorf 
 von 14:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr 

März Senioren-Besinnungsnachmittag 
 Referent wird angefragt 
 Ort: ? 

07.02. KV-Ausschuss 

03.03. Klausurtag 

17.06. Blauer Sonntag 

08.07. Heinrichsfest 

23.09. Fraueninfo- und 
 Begegnungsnachmittag 
 in Litzendorf 

16.10. Seniorenfahrt ins fränkische 
 Weinland 

06.11. KV-Ausschuss 

17.11. Männereinkehrtag in Giech 
 
 

Weitere Information und Anmeldung im 
 
 KAB Büro 
 Ludwigstr. 25 
 96052 Bamberg 
 
 �: 0951 91691-0 
 Fax: 0951 91691-49 
 E-Mail: info@kab-bamberg.de 

Für die große Mehrheit junger Menschen haben 
Kinder und Familie Priorität in ihrer Lebensplanung. 
Familien vermitteln an die nachfolgende Generation 
Kompetenzen und Werte. 
 

Die KAB bietet verschiedene Wochenendseminare 
für Familien und Teilfamilien an: 
 
 

17.02.-19.02.2012 Mutter-Kind-WE 7 bis 13 Jahre 
 
 
16.03.-18.03.2012 Männerwochenende 
 
 
23.03.-25.03.2012 Paarwochenende 
 
 
30.03.-01.04.2012 Vater-Kind-WE 7 bis 17 Jahre 
 
 
20.04.-22.04.2012 Vater-Kind-WE 3 bis 6 Jahre 
 
 
27.04.-29.04.2012 Frauenwochenende 
 
 
12.10.-14.10.2012 Vater-Kind-WE 7 plus 
 
 
19.10.-21.10.2012 Mutter-Kind-WE 3 bis 6 Jahre 
 
 
Informationen erhalten Sie bei: 
 
Kath. Arbeitnehmer-Bewegung 
Ludwigstr. 25 
96052 Bamberg 
�: 0951 91691-0 
www.kab-bamberg.de 
 

KAB Ortsverband 
Hallstadt 
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Jahresprogramm 
 

2011/2012 



Termine: 
16.09.11 Betriebsführung 
 Verantw.: W. Göppner 
 

03.10.11 Tag der Begegnung 
14:00 Uhr Verantw.: Wolfgang Göppner / 
 Helmut Gunreben 
 Ort: Kath. Pfarrheim 
 

11.10.11 Vortrag: „Metabolisches Syndrom: 
20:00 Uhr Gicht, Bluthochdruck, Cholesterin und 
 Zucker - Die Wohlstandskrankheiten 
 der heutigen Gesellschaft“ 
 Ref.: Matthias Drossel, Lehrkraft an der 
 Bamberger Akademie für Gesundheits- 
 berufe 
 Ort: Seniorenzimmer 
 

13. / 20. / Computerkurs 50 + 
27.10.11 Word für Einsteiger und 
10.11.11 Interneteinführung 
(17.11.11) Ref.: Wolfgang Göppner / Claudia Müller 
18:00 Uhr - Ort: Computerraum in der Schule 
20:00 Uhr Hallstadt 
 

06.11.11 Kontrastprogramm zum verkaufsoffenen 
14:00 Uhr Sonntag 
 Verantw.: Ute Popp / Wolfgang 
 Göppner / Claudia Müller 
 Ort: gesamtes kath. Pfarrheim 
 

25.11.11 Kommunionkleiderbasar 
18:00 Uhr Verantw.: Ute Popp / Claudia Müller 
 Ort: Kath. Pfarrheim: großer Saal 
 

04.12.11 Weihnachtsmarkt 
 Verantw.: Ute Popp / Wolfgang Göppner 
 

15.12.11 Adventsfeier 
20:00 Uhr Verantw.: Ute Popp / Ernst Stöcklein 
 Ort: Kath. Pfarrheim: Kilianizimmer 
 

15.01.12 
14:00 Uhr Kaffee und Kuchen 
15:00 Uhr „Abenteuer Christ sein“ 
 Ref.: Schwester Theresa 
 Verantw.: Ute Popp / Claudia Müller 
 Ort: Kath. Pfarrheim: großer Saal 
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Wir alle sehen und erleben es fast täglich: 
Die Sozialleistungen sinken. 
Die lange vorherrschende Überzeugung: 
"Die Gewinne von heute sind die Investitionen 
von morgen und die Arbeitsplätze von über-
morgen" hat seit Jahren sehr oft mit der Wirklich-
keit nichts mehr zu tun. 
 

Diese Entwicklung ist gefährlich für die Demo-
kratie. 
 

Eine gerechte Verteilung und das Wohl aller 
Menschen national und international sind 
zentrale Forderungen der christlichen 
Soziallehre und der Arbeiterbewegung. Die vom 
Leben Jesu geprägte Beurteilung einer 
gesellschaftlichen Entwicklung aus der Sicht der 
Armen und Benachteiligten lässt nicht zu, dass 
wir als KAB dies stillschweigend hinnehmen. 
Deshalb müssen wir politisch handeln und 
Forderungen aufstellen. 
 

Unsere Forderungen: 
�    Wiederherstellung der paritätischen 

Umlagefinanzierung und Rücknahme der 
Förderung von Kapitaldeckung. 

�    Keine Pauschalierung von Beiträgen. 
�    Festschreibung des Regelrentenalters 

auf 65 Jahre oder 480 Beitragsmonate. 
�    Erwerbsminderungsrente ohne 

Abschläge. 
�    Verlängerung der Bezugsdauer von 

Arbeitslosengeld I auf drei Jahre. 
 

Die KAB hat Visionen und Forderungen für eine 
gerechte Zukunft der Gesellschaft, die wir gerne 
zur Diskussion stellen. 
Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu 
können. 
 

Wolfgang Göppner Ute Popp 
Vorsitzender Vorsitzende 

 
Pfarrer Christoph Uttenreuther 

Präses 

04.02.12 Weinabend in der Fischergasse 
19:00 Uhr Verantw.: Wolfgang Göppner / 
 Ute Popp / Claudia Müller 
 Ort: Fischergasse 
 

28.02.12 Lebendiges Evangelium 
20:00 Uhr Ref. Pfarrer Christoph Uttenreuther 
 Ort: Kath. Pfarrheim: Kilianizimmer 
 

13.03.12 Jahreshauptversammlung mit 
20:00 Uhr Neuwahlen 
 Verantw.: Ute Popp / Wolfgang Göppner 
 Ort: Kath. Pfarrheim: Kilianizimmer 
 

18.03.12 Fastenessen 
11:30 Uhr Verantw.: Ute Popp / Claudia Müller 
 Ort: Kath. Pfarrheim: großer Saal 
 

02.04.12 - Gestaltung der Karwoche 
05.04.12 Komplet und Laudes 
 Ort: St. Kilianskirche 
04.04 Paschamahl 
 Ort: Kath. Pfarrheim: Kilianizimmer 
 Verantw.: Ernst Stöcklein / Vitus Trunk 
 

06.05.12 Jahreshauptgottesdienst 
10:30 Uhr Verantw.: Ute Popp / Claudia Müller 
 Ort: St. Kilianskirche 
 

08.05.12 Vortrag „Erbrecht“ 
20:00 Uhr Ref.: Gabriela Reichenauer 
 Ort: Seniorenzimmer 
 

16.06.12 Meditativer Spaziergang auf dem 
15:00 Uhr Schöpfungsweg 
 Referent angefragt 
 Ort: Michaelsberger Wald, Bamberg 
 

Juli 2012 Besichtigung der Klosterkirche Ebrach 
 Referent angefragt 
 Ort: Ebrach 
 
Jeden letzten Dienstag im Monat 
20:00 Uhr Meditative Frauentänze 
 Verantw.: Petra Müller-Trunk 
 Ort: Kath. Pfarrheim: Kilianizimmer 


